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Kindertagesbetreuung  Örtliche Bedarfsplanung für das 
 Kindergartenjahr 2019/2020 

 
 
 
 

Örtliche Bedarfsplanung der Stadt Walldürn gem. § 3 des Kinder-
tagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) für das Kindergartenjahr 2019/2020 

Stand: April 2019 
 
 
 

§ 3 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) überträgt den Gemeinden die 
Durchführung von Aufgaben der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 
in Kindertagespflege. Zur Bereitstellung eines bedarfsgerechten Angebotes erstellt 
die Gemeinde die örtliche Bedarfsplanung an welcher sie rechtzeitig die nach § 75 
Sozialgesetzbuch (SGB) VIII anerkannten Träger der freien Jugendhilfe (z. B. 
Kirchen) beteiligt. Die örtliche Bedarfsplanung ist dem örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe (Landratsamt) anzuzeigen.  
Einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz gegenüber dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe haben einjährige Kinder seit dem 01.08.2013 und Kinder 
ab 3 Jahren bereits seit dem 1. Januar 1996. Kinder die das erste Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, haben einen Betreuungsanspruch gem. § 24 Abs. 1 SGB VIII 
(z. B. bei Berufstätigkeit beider Elternteile). 
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Vorgehaltene Kleinkindplätze unter 3 Jahren - U 3 – Stand 01.01.2019 
   
Walldürn (Kernstadt)  
Kindergarten St. Georg  
Kindergarten St. Marien  

 
Kindergarten St. Martin 

 
3 Krippen 
1 Krippe 
1 AM-Ganztagsgruppe 
1 AM-Gruppe* 

 
30 Plätze 
10 Plätze 
  5 Plätze 
  3 Plätze 

Stadtteil Altheim  
Kindergarten St. Valentin 

 
1 Krippe 
2 AM-Gruppen 

 
10 Plätze 

Stadtteil Glashofen 
Kindergarten St. Wendelin 

 
2 AM-Gruppen 

 

Stadtteil Rippberg 
Kindergarten St. Raphael 

 
2 AM-Gruppen 

 

Gesamtstadt: 5 Krippen 
8 AM-Gruppen 
 

50 Plätze 
32 Plätze 
82 Plätze 

* AM-Gruppe = altersgemischte Gruppe 
 
Die Stadt Walldürn hält derzeit für 40 % ihrer 1-3jährigen Kinder einen 
Betreuungsplatz in den kirchlichen Kindergärten vor (Stand 31.12.2018 – 
Landesempfehlung 34 %). 
 
Wie bereits bei der Ortsbegehung am 13.10.2017 berichtet wird das Angebot der 
Kleinkindbetreuung künftig durch die Kindertagespflege in anderen geeigneten 
Räumen (TigeR) im ehemaligen „Haus Löwe“ in der Hauptstraße 23-25 ergänzt. 
Nach kleinkindgerechter Umgestaltung der Räume werden dort 7 Plätze für Kinder 
unter 3 Jahren vorgehalten. Den Betrieb der Einrichtung werden nach baulicher 
Fertigstellung die selbständige Tagespflegeperson Frau Benner und deren 
Mitarbeiterin Frau Jörz übernehmen.   
 
Anzahl der belegten Kleinkindplätze (U 3) zum Stichtag 01.03.2019 
Betreuungsquote 1-3jährige Kinder: 28,3 % 
 
 Krippengruppe altersgemischte Gruppe 

(AM) 
bzw. ab 2 Jahre und 9 
Monate 

Kindergarten St. Georg Walldürn 22 Kinder 1 Kinder   
Kindergarten St. Marien Walldürn   9 Kinder 6 Kinder 
Kindergarten St. Martin Walldürn  4 Kinder 
Evangelischer Kindergarten Walldürn  0 Kinder 
Kindergarten St. Valentin Altheim    9 Kinder 0 Kinder 
Kindergarten St. Wendelin Glashofen  1 Kinder 
Kindergarten St. Raphael Rippberg  6 Kinder 

Gesamt Stichtag 01.03.2018 
(Vergleich Stichtag 01.03.2018 

40 Kinder 
40 Kinder 

18 Kinder -> 58 Kinder 
21 Kinder -> 61 Kinder) 
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Vorgehaltene Kindergartenplätze über 3 Jahren - Ü 3 – Stand 01.01.2019 
 
 

  

Walldürn (Kernstadt) 
Kindergarten St. Georg  
Kindergarten St. Marien 
Kindergarten St. Martin 
Evangelischer Kindergarten 

 
4 Gruppen 
4 Gruppen 
3 Gruppen 
2 Gruppen 

 
 82 Plätze 
 70 Plätze 
 69 Plätze 
 50 Plätze 

   271 Plätze 
Stadtteil Altheim 
Kindergarten St. Valentin 

 
2 Gruppen 

 
 47 Plätze 

Stadtteil Glashofen 
Kindergarten St. Wendelin 

 
2 Gruppen 

 
 38 Plätze 

Stadtteil Rippberg 
Kindergarten St. Raphael 

 
2 Gruppen 

 
 47 Plätze 

Gesamtstadt: 19 Gruppen               403 Plätze 
  

 
 
 
 
Anzahl anspruchsberechtigter Kinder über 3 Jahren (davon vorangemeldet) 
 
 Kigajahr 2019/2020 
 anspruchs- 

berechtigte Kinder 
vorangemeldete 

Kinder 
Walldürn (Kernstadt) 308 Kinder 296 Kinder 
Stadtteil Altheim 48 Kinder 46 Kinder 
Stadtteil Walldürner 
Höhe 

32 Kinder 29 Kinder 

Stadtteil Rippberg-
Hornbach 

24 Kinder 22 Kinder 

Gesamtstadt: 412 Kinder 393 Kinder 
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Entwicklung der Krippenbelegung im Kindergartenjahr 2019/2020 
 
Im Kindergarten St. Georg stehen seit September 2014 drei Krippengruppen mit 
insgesamt 30 Kleinkindplätzen zur Verfügung, wovon zum Stichtag für den 
Kindergartenlastenausgleich (1. März 2019) 22 Plätze belegt waren. Im 
Kindergartenjahr 2019/2020 werden die Krippengruppen voraussichtlich gut besucht. 
Einzelne Plätze stehen noch zur Verfügung. 
 
Die Krippengruppe des Kindergartens St. Marien wurde zum Stichtag 1. März 2019  
von 9 Kindern besucht, und ist auch im Kindergartenjahr 2019/2020 sehr gut 
ausgelastet. Durch den Anbau des Kindergartens St. Marien stehen seit Januar 2018 
5 weitere Plätze für Kinder ab 2 Jahren im Bereich der Ganztagsbetreuung zur 
Verfügung, wovon zum Stichtag 1. März 2019 bereits 4 Plätze belegt waren.  
 
Nach der Krippengruppe des Kindergartens St. Valentin in Altheim besteht im 
Kindergartenjahr 2019/2020 große Nachfrage, so dass alle Plätze durchgehend 
belegt sein werden. Warteliste besteht nicht. 
 
 
 
Belegung der Plätze über 3-jähriger Kinder im Kindergartenjahr 2019/2020 
 
Für über 3-jährige Kinder besteht im Bereich der Stadt Walldürn ein umfangreiches 
Angebot an Betreuungsformen wie z. B. Regelgruppenbetreuung, Gruppen mit 
verlängerter Öffnungszeit oder Ganztagsbetreuung bei der auch ein warmes 
Mittagessen (derzeit 3,50 € pro Essen) verabreicht wird. Das Angebot der einzelnen 
kirchlichen Einrichtungen ist der Anlage 1 zu entnehmen. 
 
Zur Bereitstellung der bereits im Kindergartenjahr 2017/2018 stark gestiegenen 
Anzahl an Betreuungsplätzen für Kinder über 3 Jahren in Folge vermehrter 
Zurückstellungen von Vorschulkindern, Platzbedarf ab 3 Jahren auch wenn die 
Aufnahme nicht in der gewünschten Einrichtung erfolgt, und Zuzüge im 
Neubaugebiet „Lindig“ wurden bereits im Kindergartenjahr 2017/2018 13 weitere 
Betreuungsplätze im Kindergarten St. Martin durch den Betrieb einer 
altersgemischten Kleingruppe als altersgemischte Regelgruppe bereitgestellt. 
Außerdem wurden durch den Anbau am Kindergarten St. Marien 14 weitere Plätze 
für Kinder über 3 Jahren und 5 Ganztagsplätze für Kinder ab 2 Jahren geschaffen. 
Wegen weiterhin ansteigenden Kinderzahlen im Kindergartenjahr 2018/2019 musste 
im Kindergarten St. Marien der Turnraum mit einer Kleingruppe (12 Plätze – 
Gruppenform verlängerte Öffnungszeiten) belegt werden.  
 
Zur Deckung des gemeindlichen Bedarfs sind auch in Kindergartenjahr 2019/2020 
weitere Plätze für Kinder über 3 Jahren einzurichten. Hierzu könnte die bereits im 
letzten Kindergartenjahr nur als vorübergehend angedachte Belegung des 
Turnraums im Kindergartens St. Marien von 12 Plätzen auf 20 Plätze erhöht werden 
(+ 0,84 Fachkraftstellen/+ ca 37.400 € Anteil Stadt Walldürn jährlich). 
 
Weitere Gruppeneinrichtungen in den Bestandsgebäuden der kirchlichen 
Kindergartenträger sind auch künftig nicht mehr möglich, da in den Einrichtungen 
keine geeigneten Räume mehr zur Verfügung stehen. Weiterhin erfolgte von 
kirchlicher Seite der Hinweis, dass die Belegung des Turnraums im Kindergarten St. 
Marien nicht als Dauerlösung betrachtet werden kann.  
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Auf die einzelnen Einrichtungen bezogen übersteigt die Nachfrage nach 
Betreuungsplätzen die Anzahl der vorhandenen Plätze insbesondere im Kindergarten 
St. Georg und im Evangelischen Kindergarten. Auch der Kindergarten St. Marien 
wird auf Grund seiner umfangreichen Betreuungsformen sehr gut angenommen.  
 
In Folge des seit Kindergartenjahr 2017/2018 wachsenden Bedarfs an 
Betreuungsplätzen hat das Stadtbauamt inzwischen eine Machbarkeitsstudie für 
einen Anbau am Kindergarten St. Martin veranlasst, nachdem den Überlegungen der 
römisch-katholischen Kirchengemeinde Walldürn, den Kindergarten St. Georg zu 
erweitern, und das Bestandsgebäude zeitgerecht zu ertüchtigen im Herbst 2017 nicht 
nähergetreten werden sollte.  
Wegen des akuten Bedarfs bei völlig ausgeschöpften räumlichen Möglichkeiten hat 
die Katholische Kirchengemeinde grundsätzlich Bereitschaft signalisiert, nochmals 
den Kindergarten St. Marien, in welchem nach der Generalsanierung die komplette 
Infrastruktur für alle Betreuungsformen vorhanden ist, um zwei Gruppenräume zu 
erweitern. Zur schnellen Umsetzung wäre eine Modulbauweise vorstellbar. Mit Blick 
auf das neue Wohnbaugebiet „Leinenkugel“ und der zunehmenden 
Inanspruchnahme von Ganztagsplätzen zur besseren Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist in den nächsten Jahren mit steigender Platznachfrage im Kindergarten St. 
Marien zu rechnen. Allerdings wäre für eine Erweiterung zuvor noch die 
Genehmigung des Erzbischöflichen Ordinariats Freiburg einzuholen. 
Daneben könnte der Gedanken eines Anbaus an den Kindergarten St. Martin bei 
Umsetzung eines neuen Baugebiets im dortigen Bereich zu gegebener Zeit weiter 
verfolgt werden. 
 
In allen Kindergärten der Stadtteile (Altheim, Glashofen, Rippberg) besteht seit 
Kindergartenjahr 2013/2014 die Möglichkeit der Regelgruppenbetreuung und 
Betreuung mit verlängerter Öffnungszeit sowie im Einzelfall der Ganztagsbetreuung 
im Rahmen der Öffnungszeit des Kindergartens. Außerdem ist in allen Kindergärten 
die Aufnahme von Kindern unter 3 Jahren in einer Krippe (Altheim) bzw. in 
altersgemischten Gruppen (Glashofen, Rippberg) möglich. In den Stadtteilen können 
im Kindergartenjahr 2019/2020 alle Kinder entsprechend den Voranmeldungen in der 
gewünschten Betreuungsform aufgenommen werden. Der Kindergarten St. Valentin 
in Altheim und der Kindergarten St. Wendelin in Glashofen sind im Kindergartenjahr 
2019/2020 sehr gut ausgelastet. Freie Plätze sind noch im Kindergarten St. Raphael 
in Rippberg vorhanden.  
 
Ferienbetreuung Sommer 2019 
 
Wie im Vorjahr besteht grundsätzlich durch die unterschiedlichen Ferienzeiten der 
vier  Kindergärten der Kernstadt in den Sommerferien 2019 die Möglichkeit der 
Ferienbetreuung von Kindern (über 3 Jahren) in den Tageseinrichtungen. Durch die 
weiterhin hohe Auslastung stehen allerdings nur eingeschränkt Plätze zur Verfügung, 
die auf Anfrage vergeben werden können. Der wöchentliche Elternbeitrag beläuft 
sich wie im Vorjahr auf 30 € unabhängig von der besuchten Gruppenform. 
 
Elternbeiträge für 2019/2020 
 
Von den Vertretern des Gemeindetages, Städtetages und der Kirchenleitungen sowie 
der kirchlichen Fachverbände in Baden-Württemberg wurden wiederum 
Empfehlungen zur notwendigen Erhöhung der Elternbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2019/2020 herausgegeben. Dabei halten alle Verbände an der 
Einigung fest, in Baden-Württemberg einen Kostendeckungsgrad von 20 % durch 
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Elternbeteiligung anzustreben. Vor diesem Hintergrund wurde empfohlen, die 
Elternbeiträge in Anlehnung an die üblichen Tarifentwicklungen für das nächste 
Kindergartenjahr um 3 % anzupassen. Die betragsmäßige Umsetzung ist der Anlage 
2 zu entnehmen. Mit Ausnahme der Ganztagsbetreuung als „sonstige Angebotsform“ 
gelten die Elternbeiträge im kirchlichen Bereich als Landesrichtsätze. Für sonstige 
Angebotsformen erfolgt weiterhin keine landesweite Empfehlung zur Höhe der 
Elternbeiträge. 
 
Zusammenfassung 
 
Die Stadt Walldürn hat gem. § 3 des Kindertagesbetreuungsgesetzes für das 
Kindergartenjahr 2019/2020, unbeschadet der Verpflichtung des örtlichen Trägers 
der öffentlichen Jugendhilfe, unter Beteiligung der Träger der freien Jugendhilfe, den 
örtlichen Bedarf an Betreuungsplätzen für alle Kinder unter 3 Jahren und über 3 
Jahren bis zum Schuleintritt sowohl quantitativ als auch qualitativ erhoben und in die 
Örtliche Bedarfsplanung aufgenommen. 
 
 
Beschlussempfehlung 
Der Gemeinderat stimmt der örtlichen Bedarfsplanung 2019/2020 zu. 
 
Um eine ausreichende Anzahl an Betreuungsplätzen bereitzustellen, stimmt der 
Gemeinderat einer Erweiterung des Kindergartens St. Marien grundsätzlich zu. 
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 Anlage 1 
Stand: April 2019 

 

Öffnungszeiten der Kindergärten im Stadtgebiet 
 

St. Georg: 
Regelgruppe:  Mo – Fr von 07.45 Uhr - 12.15 Uhr 
 Mo - Do von 13.30 Uhr - 16.15 Uhr 
VÖ–Gruppe: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
 Flexible ÖZ gegen Aufpreis: Mo - Fr von 07.30 Uhr - 07.45 Uhr und  
 12.15 Uhr - 12.30 Uhr 
Krippe: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
 
St. Marien: 
Ganztagsgruppe: Mo – Do von 07.30 Uhr – 16.30 Uhr 
 Fr von 07.30 Uhr – 15.30 Uhr 
Regelgruppe:  Mo – Fr von 08.00 Uhr - 12.15 Uhr 
 Mo - Do von 13.45 Uhr – 16.15 Uhr 
VÖ-Gruppe Mo - Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
Krippe: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
 
St. Martin: 
Regelgruppe:  Mo – Fr von 08.00 Uhr – 12.15 Uhr 
 Mo – Do von 13.45 Uhr – 16.15 Uhr 
VÖ–Gruppe:  Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
 Flexible ÖZ gegen Aufpreis: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 8.00 Uhr und 
 12.15 Uhr – 12.30 Uhr 
AM-U3: Mo – Fr von 08.00 Uhr – 12.15 Uhr 
 
Evangelischer Kindergarten: 
Regelgruppe:  Mo – Di von 07.30 Uhr – 14.00 Uhr 
 Mi + Do + Fr  von 07.30 Uhr – 12.30 Uhr 
 Mi – Do von 13.45 Uhr – 16.30 Uhr 
 
St. Valentin -Altheim- : 
Regelgruppe:  Mo – Fr von 08.00 Uhr - 12.30 Uhr 
 Mo - Do von 14.00 Uhr – 16.15 Uhr 
VÖ-Gruppe:  Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
Krippe: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 12.30 Uhr 
 
St. Raphael -Rippberg- : 
Regelgruppe:  Mo - Fr von 07.45 Uhr - 12.15 Uhr 
 Mo - Do von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Ganztagsbetreuung: Mo – Do von 07.30 Uhr – 16.00 Uhr 
 Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
VÖ-Gruppe: Mo – Fr von 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
AM-U3: Mo – Fr von 07.45 Uhr - 12.15 Uhr 
 
St. Wendelin -Glashofen- : 
Regelgruppe: Mo – Fr von 07.45 Uhr – 12.15 Uhr 
 Mo – Do 13.30 Uhr – 16.00 Uhr 
VÖ-Gruppe : Mo - Fr 07.30 Uhr – 13.30 Uhr 
AM-U3: Mo - Fr 07.45 – 12.15 Uhr 
 
AM = altersgemischte Gruppe 
VÖ = Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit 
U3 = unter 3-jährige Kinder 
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 Anlage 2 

Elternbeiträge Kindergarten- und Kleinkindbetreuung  

Kindergärten im Stadtgebiet Walldürn 

  
 Gruppenform Württembergisches Modell Elternbeiträge 

2019/2020    Anzahl der Kinder in der Familie 

Regelgruppe bei einem Kind aus einer Familie 128,00 € 

  bei zwei Kindern unter 18 Jahren 98,00 € 

  bei drei Kindern unter 18 Jahren 65,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 22,00 € 

VÖ bei einem Kind aus einer Familie 160,00 € 

Verlängerte bei zwei Kindern unter 18 Jahren 123,00 € 

Öffnungszeiten bei drei Kindern unter 18 Jahren 81,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 28,00 € 

Ganztagesgruppe bei einem Kind aus einer Familie 281,00 € 

44 Std. Wochen- bei zwei Kindern unter 18 Jahren 210,00 € 

öffnungszeiten bei drei Kindern unter 18 Jahren 139,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 60,00 € 

    50 % Zuschlag auf GT 

Altersgemischte Ganz- bei einem Kind aus einer Familie 422,00 € 

tagesgruppe 44 Std.  bei zwei Kindern unter 18 Jahren 315,00 € 

Wochenöffnungszeiten bei drei Kindern unter 18 Jahren 209,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 90,00 € 

Krippengruppe bei einem Kind aus einer Familie 376,00 € 

30 Std. Wochen- bei zwei Kindern unter 18 Jahren 279,00 € 

öffnungszeiten bei drei Kindern unter 18 Jahren 190,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 75,00 € 

Altersgemischte bei einem Kind aus einer Familie 171,00 € 

Gruppe bis bei zwei Kindern unter 18 Jahren 131,00 € 

20 Std. Betreuungszeit bei drei Kindern unter 18 Jahren 87,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 29,00 € 

Altersgemischte bei einem Kind aus einer Familie 192,00 € 

Gruppen bis bei zwei Kindern unter 18 Jahren 147,00 € 

22,5 Std. Betreuungszeit bei drei Kindern unter 18 Jahren 98,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 33,00 € 

Altersgemischte bei einem Kind aus einer Familie 256,00 € 

Gruppen bis bei zwei Kindern unter 18 Jahren 196,00 € 

30 Std. Betreuungszeit bei drei Kindern unter 18 Jahren 130,00 € 

  bei vier und mehr Kindern unter 18 Jahren 44,00 € 

   Bei weitergehenden Öffnungszeiten werden die Elternbeiträge entsprechend hochgerechnet! 

   
  

Beiträge für flexible Buchungen: 
 

  
 - 8 €/Monat für Buchung der Auffanggruppe (Frühgruppe bis 30 Min./Tag möglich) 

 - 2 €/Tag für tageweise Inanspruchnahme der VÖ-Gruppe (flexible Buchung möglich RG-VÖ) 

 - 6 €/Tag für tageweise GT-Betreuung (pro Tag der Inanspruchnahme) 

 


